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Herren Kreisliga Gr. 2

SV Stockhausen 1946 : SV Chattia 1921 Ulrichstein 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Glitsch und Baumann bleiben gegen den SV Stockhausen 
1946 ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Chattia 1921 Ulrichstein ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den
SV Stockhausen 1946. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Missikewitsch / Glitsch den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 6. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Koller / Knopp zeigten Nawrath / Schell ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Nichts auszurichten hatten nachfolgend Mertin / Boß bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Missikewitsch / Glitsch. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin für
Mertin / Christ beim 2:3 gegen Roth / Baumann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war daraufhin Daniel
Nawrath gegen Dieter Koller nicht, aber mehr als ein 13:15, 11:8, 5:11, 7:11 war nicht zu holen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Kai Mertin letztlich parat, um Marco Missikewitsch final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Christoph Schell gewann nachfolgend indessen sein Spiel
gegen Ralf-Peter Roth sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Keinen
Punkt beisteuern konnte Ralf Mertin im Match gegen Sebastian Glitsch, das 0:3 verloren ging. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Torsten Boß bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Robert Baumann noch ab und quittierte ein 2:3. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Paul
Christen gewann indes sein Spiel gegen Holger Knopp überzeugend in drei Sätzen. Beim Stand von
3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Stockhausen 1946 und des SV Chattia 1921 Ulrichstein in die
Box. Stark im Hintertreffen war wenig später Daniel Nawrath nach einem Zweisatzrückstand, machte
Marco Missikewitsch dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match
noch im finalen Durchgang. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Kai Mertin bei seinem 3:1
gegen Dieter Koller doch überlegen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Christoph Schell, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian
Glitsch verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Ralf Mertin hatte nachfolgend seinen Gegner Ralf-Peter Roth beim deutlichen 11:6,
11:4, 11:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Völlig überlegen agierte Mertin hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu
Ende ging. Zwischenzeitlich musste Torsten Boß zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Holger Knopp aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:5, 4:11, 12:10 ein. Zwischenzeitlich konnte Paul
Christen zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später die Partie gegen Robert Baumann aber
trotzdem mit 7:11, 8:11, 13:11, 13:15. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Zähler für die Gäste
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mussten Nawrath / Schell anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Missikewitsch / Glitsch
hinnehmen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Chattia 1921 Ulrichstein war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Stockhausen 1946 nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der SV Chattia 1921 Ulrichstein vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den
KSC 1952 Volkartshain ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Stockhausen 1946 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen die SG 1920
Landenhausen II.

 Statistik:
 SV Stockhausen 1946

Doppel: Nawrath / Schell 1:1, Mertin / Boß 0:1, Mertin / Christen 0:1 
Einzel: D. Nawrath 1:1, K. Mertin 1:1, C. Schell 1:1, R. Mertin 1:1, T. Boß 1:1, P. Christen 1:1 

 SV Chattia 1921 Ulrichstein
Doppel: Missikewitsch / Glitsch 2:0, Koller / Knopp 0:1, Roth / Baumann 1:0 
Einzel: M. Missikewitsch 1:1, D. Koller 1:1, S. Glitsch 2:0, R. Roth 0:2, H. Knopp 0:2, R. Baumann 2:
0


